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Die PC-Werkstatt,
Bergstraße 1,
36100 Petersberg,
Tel: 0661 / 20699-141, 
E-Mail: mail@die-pcwerkstatt.info,
Web: www.die-pcwerkstatt.info

SCHNELLE HILFE RUND UM DEN COMPUTER
Thomas Schollmeier bietet mit der PC-Werkstatt individuelle Betreuung in allen EDV-Angelegenheiten

telekommunikationstechnischen Um-
feld“, erklärt Inhaber Thomas Scholl-
meier. Der Begriff Dienstleistung wird 
als Verpflichtung verstanden und dieser 
Gedanke wird durch persönlichen Kon-
takt und schnelle Ergebnisse gestützt. 

Die PC-Werkstatt ist inhabergeführt 
und regional ausgerichtet: „Wir bieten 
für kleinere bis mittelständige Un-
ternehmen und Privatpersonen eine 
einzigartige Anlaufstelle für Dienstleis-
tungen und Service im computer- und 

„Dabei wird möglichst auf Fachchi-
nesisch verzichtet und im Sinne des 
Kunden auch um zwei Ecken mehr 
gedacht. Faire Preise und Transparenz 
in allen Bereichen kommuniziere ich 
meinen Kunden von Anfang an. Dies 
ist Grundlage und Philosophie meiner 
Arbeit und ich stehe persönlich dafür 
ein. Aufgrund meiner vielfältigen, 
beruflichen Erfahrungen kann ich 
dem Kunden fachübergreifend Vieles 
aus einer Hand bieten“, ist sich Scholl-
meier sicher. 

Persönliche und schnelle Hilfe bei al-
len Arten von Problemen rund um PC, 
Computer, Notebook und Telekom-
munikationstechnik stehen im Vor-
dergrund, natürlich auch die schnelle 
und qualifizierte EDV-Betreuung für 
Firmen. 

Das Themenspektrum dabei ist breit: 
Von der Installation, Konfiguration 
und Betreuung von Computernetzwer-
ken, Telefonanlagen und Infrastruktur 
über das ausführen elektrotechnischer 
Handwerksarbeiten zum Betrieb von 
Netzwerken und Telekommunika-
tionsverkabelungen bis zur Lösung 
von Softwareproblemen und der 
marken- und herstellerunabhängi-
gen Beratung und dem Verkauf von 
Geräten und Software mit strengem 
Qualitätsanspruch. Gerätereparatu-
ren von PC, Notebook oder Ultrabook 

sowie PC-Tablet-Hybriden sind in der 
firmeneigenen Werkstatt kein Prob-
lem.  Für individuell bestückte Com-
putersysteme erfolgt die Einrichtung 
nach Kundenbedürfnissen, dazu gibt 
es Betreuungsangebote und Pauscha-
len für regelmäßige Gerätewartungen. 
Fernwartungen sind ebenso möglich 
wie ein Vor-Ort-Service und per-
sönliche Computerschulungen nach 
individuellem Bedarf. Neben dem 
Umzugsservice für Internet- und Te-
lefonanbieter gibt es zudem jederzeit 
Hilfestellungen für alle allgemeinen 
oder konkreten Fragen und Probleme 
rund um den Computer. 

Gewerbevereinsvorsitzender Mathias Föller begrüßt Thomas Schollmeier als neues Mitglied. 	 Foto: Klaus Lippert

Allgemeinpraxis
für Pferde
und Kleintiere

Emil-Sauer-Str. 11, 36119 Neuhof, Tel: 06655 1356
www.tierarztpraxis-foeller.de
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LEBEN & ARBEITEN
in der Kaligemeinde Neuhof 

Liebe Leserinnen und Leser,
 
„Leben und Arbeiten in der Kalige-
meinde Neuhof“ – das Motto unseres 
Gewerbejournals nimmt mehr und 
mehr Gestalt an. 

Neuhof wächst. Wir wachsen. Seit 
unserer letzten Ausgabe gab es erneut 
mehrere Beitrittserklärungen in den 
Gewerbeverein der Kaligemeinde 
Neuhof. Damit sind mittlerweile 65 
Unternehmen, Gewerbetreibende, 
Freiberufler und auch Privatperso-
nen, denen das Wohlergehen unserer 
Heimatgemeinde(n) am Herzen liegt, 
in unserem Verein organisiert.  

Ich schreibe bewusst Gemeinde(n), 
denn zaghaft schließen sich auch Un-
ternehmer aus den Nachbarorten wie 
Kalbach unserem Tun an. Warum? Bei 
uns tut sich was. Der rege Austausch 
unter den Köpfen aus den Mitglied-
sunternehmen, fachlicher Input durch 
externe Experten im Rahmen unserer 
regelmäßigen Themenabende und 
nicht zuletzt ein starker, gemeinsamer 
Auftritt nach außen durch unsere 
Kommunikationsmaßnahmen.   

Wir freuen uns weiterhin auf jeden 
Input, an welchen Stellen wir weiter-
hin zum Wohle unserer Region wirken 
können. Damit wir, und auch Sie, liebe 
Leser, auch in Zukunft hier in unserer 
Heimat leben und arbeiten ...

Ihr Mathias Föller
(Tierarztpraxis Föller)
1. Vorsitzender Gewerbeverein Neuhof

S I E  H A B E N  R E D A K T I O N E L L E  T H E M E N ?  W I R  F R E U E N  U N S A U F  I H R E  A N R E G U N G E N !  L E B E N - U N D - A R B E I T E N @ G E W E R B E V E R E I N - N E U H O F. D E

BRILLEN-TRABERT KG, NEUHOF 
www.brillen-trabert.com

Gieseler Str. 19 | 36119 Neuhof |   (0 66 55) 4177 
Mo.–Fr. 08:45–18:00 Uhr | Sa. 08:45–13:00 Uhr

… Ihr Spezialist für Augenprüfung,  
                              Kontaktlinsen und funktionales Sehen!

JETZT NEU – im Set:  

3 Brillen und 1 Paar Gläser 

zum Selberwechseln!



VR Genossenschaftsbank Fulda eG
Regionalfiliale Neuhof, Zollweg 5, 36119 Neuhof
Telefon: (0 66 55) 96 50-0, ww.vrgenobank-fulda.de

Der Gewerbeverein der Kaligemeinde 
Neuhof lädt mit dem 2. Themenabend 
2015 zu einer Veranstaltung für Mitglieder 
und interessierte Unternehmer ein.

Tag:	 Dienstag, 12. Mai 2015
Ort:	 Deutsches Haus,  
	 Gasthof Ebert, Neuhof
Beginn:	 19:00 Uhr (Ende ca. 21 Uhr)

Themen:
„Mitarbeiter/innen in dem enger wer-
denden Personalmarkt gewinnen und 
binden!“
Mitarbeiter finden motivieren und an das 
Unternehmen binden: Was kann man, was 
muss man tun?

(Günter Schmitt – Heads4Solution  
Personal- und Unternehmensberater)

“baV – Chancen und Risiken”
(PB-Versicherungen Herr Seyler (Jurist)

Mitarbeiterbindungsmaßnahmen
(Dominique Schira, Baden-Baden)

Gewerbeverein Neuhof Themenabende

THEMENABEND DES GEWERBEVEREINS NEUHOF
VR Genossenschaftsbank präsentierte zwei hochkarätige Vorträge: „Das erfolgreiche Bankgespräch“ und „Generationswechsel in Unternehmen“

dabei auftreten, schilderte Christ anhand 
zahlreicher Praxisbeispiele. So stellte er 
auch heraus, wie komplex die Thematik 
sich gerade für Unternehmer darstellen 
kann. „Für die rechtliche und steuerliche 
Seite sind Notare und Steuerberater die 
Experten. Wichtig ist aber zu beachten, 
dass man diese Themen nicht losgelöst 
von der Vermögens-, Vorsorge-, und 
Liquiditätsplanung betrachten kann. Re-
gelungen, die nicht auf die persönlichen 
und wirtschaftlichen Verhältnisse abge-
stimmt sind, können zu ungewünschten 
Ergebnissen führen“, gab der Experte zu 
bedenken.

Der nächste Themenabend findet am 
Dienstag, 12. Mai um 19 Uhr statt. Weitere 
Informationen: www.gewerbeverein-neu-
hof.deDie Themenabende des Gewerbevereins 

der Kaligemeinde Neuhof haben eine 
lange Tradition: In regelmäßigen Abstän-
den referieren hochkarätige Profis für die 
heimischen Unternehmer, Gewerbetrei-
benden und Freiberufler. Die VR Genos-
senschaftsbank Fulda hatte nun in die 
Neuhofer Filiale eingeladen.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den 
Regionalmarktleiter und „Hausherrn“ 
Frank Romstadt und den Vorsitzenden 
des Gewerbevereins Neuhof, Mathias Föl-
ler, sprach dort  Vorstand Thomas Sälzer 
zum Thema „Das erfolgreiche Bankge-
spräch“. Dabei ließ er die interessierten 
Zuhörer zunächst hinter die Kulissen des 
heimischen Geldinstituts blicken, präsen-

tierte Zahlen, Daten und Fakten sowie 
einen Ausblick auf künftiges Geschehen, 
bevor er dazu überleitete, welche Inhalte 
heute Einfluss auf das „Rating“ von Un-
ternehmen und Privatpersonen nehmen. 
Worauf ist in der Kommunikation mit der 
Bank zu achten? Welche Finanzierungs-
formen gibt es? Welchen Stellenwert hat 
das Rating im Kreditvergabeprozess? 
Thomas Sälzer skizzierte zahlreiche 
Fragestellungen aus der täglichen Praxis, 
um zu verdeutlichen, wie wichtig eine 
offene und vertrauensvolle Zusammenar-
beit zwischen Bank und Kunden ist. „Wir 
hatten sehr wenige Kreditausfälle die 
letzten Jahre, vor allem auch, weil wir ein 
hervorragend funktionierendes Risikof-

rüherkennungssystem haben“, erklärte 
der Vorstand. Neben der regelmäßigen 
Bilanzanalyse nannte er beispielswei-
se die Entwicklung von Liquidität und 
Lieferantenkrediten oder die dauerhafte 
Ausnutzung von Kontokorrentlinien als 
wichtige Indikatoren für die Bank. „Die 
sorgfältige Vor- und Nachkalkulation 
von Aufträgen und ein funktionierendes 
Mahnwesen sind vor allem im Handwerk 
Punkte, die oft stiefmütterlich behandelt 
werden – aber unmittelbare Auswir-
kungen auf Rentabilität und Liquidität 
haben. Wir sehen uns als Partner der 
heimischen Wirtschaft und stehen gerne 
beratend zur Seite“, versicherte Thomas 
Sälzer.  
Anschließend beschäftigte sich der 
Vermögensbetreuer und Certified Estate 
Planner Sebastian Christ mit dem „Gene-
rationswechsel in Unternehmen“ und der 
Planung der Unternehmensnachfolge. 
Dabei beleuchte er neben zu übertragen-
denden Vermögenswerten, vor allem 
die dabei beteiligten 
Menschen. Die 
Wichtigkeit, 
ein „einwand-
freies“ Tes-
tament zu 
verfassen 
und die 
häu-
figsten 
Fehler, 
die 

(v.l.n.r.) Regionalmarktleiter Frank Romstadt, Gewerbevereinsvorsitzender Mathias Föller, Vermögensbetreuer Sebastian Christ und VR-Genossen-

schaftsbank-Vorstand Thomas Sälzer.	 Fotos: N2L / Alexander H. Klüh

Ihr   

 
Versicherungsbüro 

in Neuhof und 
Umgebung 

Mehr als 45 Jahre zufriedene Kunden
 

 
Helmut Oestreich

 Fliedener Str. 3
    
36119 Neuhof-

 Tel. 06655/9767780
   

Helmut_Oestreich@gothaer.de   
Rommerz

THEMENABENDE DES GEWERBEVEREINS NEUHOF - FÜR MITGLIEDER UND INTERESSIERTE UNTERNEHMER, GEWERBETREIBENDE UND FREIBERUFLER  - MIT INTERESSANTEN REFERENTEN - DIENSTAG, 12. MAI - MEHR INFORMATIONEN: WWW.GEWERBEVEREIN-NEUHOF.DE

Schmuck, Uhren und Trauringe
für die besonderen Momente im Leben...

KaIB
Juwelier-Meisterbetrieb

Frankfurter Str. 18 • 36119 Neuhof • Tel. 0 66 55 - 17 58

• fundierte Beratung 
•   sachgemäße Ausführung  

von Reparaturen
•  Restaurierung antiker Uhren
• Ohr- und Nasenpiercings

7,20€

7,20€

Fuldaer Str. 1 • 36119 Neuhof
www.galerie-der-geschenke.de

Schöne Geschenkideen
Postagentur • Lotto Hessen



Blumenfachgeschäft Zimmermann-Jantke GbR, 
Niederkalbacherstr. 16, 36119 Neuhof

Tel.: 06655-2417
www.blumen-zimmermann.de

ANZEIGEN 
SCHALTEN?

MEDIADATEN UNTER 
(0151)51007766 

im Jahre 1930 mit der Eröffnung eines 
kleinen Verkaufshauses den Grundstein 
für das heutige Unternehmen legte.
Mehr als 20 Jahre leitete er die Geschicke 
des Betriebes, bevor er ihn 1952 in die 
Hände seiner Nichte Elfriede Zimmer-

mann und deren Ehemann Reinhold 
übergab. Immer wieder wurden im Laufe 
der Zeit auf dem 4.800 qm Grundstück 
die Produktions- und Geschäftsräume 
erweitert. So erfolgte 1872 die Einrich-
tung eines neuen Ladens mit angeschlos-

ES BEGANN ALLES MIT ROSEN ...
Blumengeschäft Zimmermann-Jantke in Neuhof wird in vierter Generation geführt: Blumen und Grünpflanzen, Geschenkartikel, Gestecke sowie die neuesten Trends in Sachen Floristik in angenehmer Atmosphäre

senem Verkaufsgewächshaus, dass zum 
Teil noch zur Produktion genutzt wur-
de.1989 wurde der bestehende Laden 
modernisiert. Die stetige wachsende 
Zahl der Kunden und die Erweiterung 
des Angebots machte die Vergrößerung 
des Verkaufsraumes unumgänglich. Mit 
dem Abriss des Verkaufsgewächshauses 
wurde der nötige Platz zur Errichtung 
eines neuen Anbaus geschaffen und die 
Vergrößerung des Geschäfts von 48 auf 
160 qm ermöglicht, welches im Novem-
ber 1995 fertig gestellt wurde. Blumen 
und Grünpflanzen, geschmackvolle Ge-
schenkartikel, Gestecke aus Trocken- 
oder Frischblumen sowie die neuesten 
Trends in Sachen Floristik präsentieren 
sich hier in angenehmer Atmosphäre, 
und laden zum Schauen und Kaufen 
ein. Der Fleurop-Service gehört ebenso 
zum Angebot wie Tischdekorationen 
für jeden Anlass, Trauerfloristik oder 
Hochzeitsdekorationen. 

Die angeschlossene Gärtnerei steht 
unter der Leitung von Hartmut Jantke, 
dem Ehemann von Ulrike Zimmer-
mann-Jantke, welche das Blumenge-
schäft seit 1990 übernommen hat. Ihr 
zur Seite stehen zwei Floristinnen, die 
sie fachgerecht unterstützen. Tochter 
Victoria hat im Juli 2003 erfolgreich die 
Prüfung zur Floristin abgelegt, um die 
Tradition in der nunmehr vierten Ge-
neration weiterzuführen. „Die indivi-

duelle Beratung und der Kundenservice 
stehen für uns an erster Stelle“, erklärt 
Victoria Leinweber, geb. Jantke. Denn 
nur so könne man für jeden Anlass 
und jede Person auch wirklich den 
passenden Blumengruß zusammenstel-
len. Apropos Anlass: Wann kann oder 
sollte man denn Blumen schenken? 
„Eigentlich immer“, meint die Floris-
tin, „aber ohne Anlass ist es eigentlich 
am schönsten!“ Und wann werden 
die meisten Blumen geschenkt? „Der 
Muttertag ist nach wie vor der stärkste 
Tag des Jahres“, erklärt sie, aber gerade 
auch an Weihnachten, wenn es drau-
ßen düster und kalt ist, sei ein bunter 
Blumengruß immer herzlich willkom-
men. Neben reiner Floristik findet man 
hier in der Niederkalbacherstr. 16 auch 
allerhand dekoratives. 

Die Öffnungszeiten sind Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr, Mittwoch 8 
bis 12:30 Uhr, Samstag von 8 bis 13 Uhr. 
Mehr Infos gibt es telefonisch unter 
(06655) 2417 oder im Internet. 

Das Blumengeschäft Zimmermann-Jantke in Neuhof wird in vierter Generation geführt. 	               Foto: Klaus Lippert

Es begann alles mit den Rosen. So oder 
so ähnlich könnte die Firmengeschichte 
des Blumenfachgeschäftes Zimmer-
mann-Jantke überschrieben sein. Denn 
die Gründung des Betriebes ging auf den 
Rosenzüchter Ludwig Alban zurück, der 
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Seit dem 01.03.2015 sind die neuen 
blauen Mopedschilder gültig. Bei uns 
ab 40,00 Euro * für Fahrer ab 23 Jahre 
VERGLEICHEN & SPAREN !
kostenlose Vergleichsrechner 
www.juergen-link.de

Jürgen Link Ihr Versicherungsmakler | Am Kahlberg 8
36119 Neuhof | Tel. 06655 - 7499-62 | VSL@Buero-Link.de

N2L Unternehmensberatung GmbH & Co. KG
Frankfurter Straße 131 . 36043 Fulda
Tel.: +49 661 2509061 . Fax: +49 661 25059843
E-Mail: kontakt@N-2-L.de . web: www.N-2-L.de

„WER BESTIMMT EIGENTLICH DAS 
IMAGE IHRES UNTERNEHMENS?
WIR BEHERRSCHEN DIE GESAMTE KLAVIATUR 
DER UNTERNEHMENSKOMMUNIKATION.“

Kiebitzmarkt Spritzmühle
36119 Neuhof · Gieseler Straße 12 · Tel. (06655) 2635

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8.30 - 18.00 Uhr · Sa: 8.30 - 13.00 Uhr

www.kiebitzmarkt-spritzmühle.de

Die Fachmärkte für Haus, Tier und Garten

Kiebitzmarkt Spritzmühle

TOP-Qualität zum günstigen Preis!TOP-Qualität zum günstigen TOP-Qualität zum günstigen 

Kitt en Fleischmenue
Fleischreicher Kroketten-Mix 
für alle Kitten. Höherer Eiweiß-
und Energiegehalt. Extra klein.
500 g 2.99 € 
GP 5,98 € je kg

Knusper-Fleischmix mit Gemüse
Für ausgewachsenen Katzen. 
Moderater Eiweiß- und 
Energiegehalt.
500 g 2.49 € 
GP 4,98 € je kg

Jetzt mit 

verbesserter 

Rezeptur!

✔

2 kg 8.49 € 
GP 4,25 € je kg

2 kg 7.99 € 
GP 4,00 € je kg

Ihre Fachberaterin 

Manuela Vogel

Anze_62x92_Katzenfutter.indd   1 14.04.15   16:05

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.vrgenobank-fulda.de
VR Genossenschaftsbank

Fulda eG

Bereits zum
dritten Mal
Testsieger!
- Beste Beratung -

Privatkunden

Lassen Sie sich von uns beraten und überzeugen 
Sie sich selbst von unserer Qualität vor Ort.



SIE SIND MITGLIED UND MÖCHTEN  
ANZEIGEN SCHALTEN?

MEDIADATEN UNTER (0151)51007766 
LEBEN-UND-ARBEITEN@GEWERBEVEREIN-NEUHOF.DE
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Der Gutschein für die Kali-Region wird herausgegeben vom Gewerbeverein Neuhof e. V.  
ERHÄLTLICH BEI DER VR BANK UND DER SPARKASSE IN NEUHOF. EINZULÖSEN IN ALLEN MITGLIEDSBETRIEBEN

DIE PERFEKTE  

GESCHENKIDEE!


